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sollten dirsr Zeilcn die eine oder andere der Mitschwestrru zu einem Bericht
über ihr Wirken veranlassen können, so wäre deren Zweck erreicht. Besonders gilt
dies den Schwestern des V. Kurses, die so spärlich Nachricht geben.

Ginen warinen Grus; sendet allen
Schwester Nosa Wegmüller."

I» der Klinik Teldegg ist Schivester Bertha Böller für die crholungs-
bedürftige Schwester Anna Rudi» zur Ncrtretnng angekommen.

Im Lindenhof erwarten wir in nächster Zeit Schivester Milli ans Bergamo,
die ihre sehr willkommene Dülfe zur Zerienablösung angeboten hat.

Die Influenza hat seit einiger Zeit so ziemlich Nnnde gemacht unter den
Schwestern. Auch im Lindenhof hat sie Ginkehr gehalten, wo in letzter Zeit fast
immer eine bis zwei Schwestern arbeitsunfähig waren. Wir haben dies um so

mehr empfunden, als auch das letzte Bett im Spital mit zum Teil recht schweren
Kranken besetzt ist und wir nur mit Mühe die ans den Stationen nötig gewordenen
Ablösungen schicken könnten.

- »-H' Sin n sprüch e. -

Niemand weiss, was seine Anlagen zu leisten vermögen, bevor er sie auf die

Probe gestellt hat. So viel ist gewiss, das;, wer mit schwachen Beinen sich auf
den Weg macht, nicht nur weiter kommen, sondern auch stärker werden wird als
der, welcher mit kräftigem Körperbau und festen Gliedern blos; stillsitzt.

Ieiin rteckc.

Gelvis; ist es fast noch wichtiger, wie der Mensch das Schicksal nimmt, als
wie es ist. W, von Himüwldt.

psroh zu werden, sei erst gut!
Die Güte nur gibt freudigen Mut.

ÄnnstasnX' U'NM.

Schweizerischer Samariterlinnd. vie Zahlreich besuchte velegierten

Versammlung vom n. Mär? in vlten hat einstimmig Sie Anträge des vor
stances aus Statutenrevision, behuss engeren Anschlusses des Samaritervundes

an den Schweizerischen Zentralverein vom Voten Vreu? angenommen; ebenso

stimmte sie der Umwandlung des Zentral Sekretariates und dem Uevergang

des Vereinsorgans in den alleinigen keslt? des Schweizerischen Zentralvereins

vom Voten Vreu? ?u.

?n>a und cS'prdNwin oN'nvss^iocbinzsbuchdiuNr'irz Bntt l?!rumgasû Nlr
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